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Innerhalb von IKT-Angeboten sind Angaben zu weiterführenden Gesundheitsinformationen verpflich-
tend. Es können auch optionale Inhalte ergänzend zum Präventionskurs angeboten werden. Diese 
können z.B. in Form von Verlinkungen oder Literaturempfehlungen vorhanden sein. 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise bei der Verwendung entsprechender weiterführender Informatio-
nen: 
 
Ausschlusskriterien für weiterführende Gesundheitsinformationen und optionale Inhalte: 
 
Das Vorliegen eines oder mehrerer der nachfolgenden Kriterien schließt den Einbezug von weiterfüh-
renden Gesundheitsinformationen und optionalen Inhalten aus:  
 

• Die Inhalte sind nicht leitfadenkonform.1 

• Es liegt keine Verpflichtungserklärung der Anbieterin/des Anbieters vor. 

• Der Teilnehmende wird nicht darüber informiert, dass die Verlinkungen etc. optional sind und 
nicht zum Kursumfang dazugehören. 

• Die enthaltenen Informationen sind nicht konform mit den Empfehlungen der entsprechenden 
Fachorganisation (z.B. DGE, DOSB; DDQT, BDY…). 

• Die Inhalte sind nicht weltanschaulich neutral. 

• Das Anschauen der Inhalte auf der verlinkten Website ist an eine Mitgliedschaft gebunden. 
 

Sollten eines oder mehrere der genannten Kriterien erfüllt sein, erhalten Sie eine Nachforderung sei-
tens der Zentrale Prüfstelle Prävention mit der Bitte um Löschung der kritischen Inhalte. Wird dieser 
Nachforderung Ihrerseits nicht entsprochen, kann das IKT-Angebot nicht zertifiziert werden. 
 
Information der Teilnehmenden: 
 
Im Sinne einer größtmöglichen Transparenz müssen Sie die Teilnehmenden unter der Beschreibung 
des Kurses/Kurskonzeptes darüber informieren, dass die im Kurs/Konzept angegebenen weiterführen-
den Gesundheitsinformationen und Inhalte in Form von Verlinkungen/Empfehlungen optional und 
nicht Bestandteil des Präventionskurses sind. Dafür ist es notwendig, dass die Inhalte exakt gekenn-
zeichnet sind, damit der Teilnehmende weiß, um welche Themen es sich handelt (z.B. Verlinkung auf 
die Website xy, oder Angabe der Literaturempfehlung xy).  
 
Verpflichtungserklärung: 
 
Es ist notwendig, dass Sie bei Einreichung eines IKT-Angebotes eine Verpflichtungserklärung abge-
ben. Hierzu ist auf der nächsten Seite ein Formblatt mit der Verpflichtungserklärung angehangen. Die-
ses muss datiert und unterschrieben bei Einleitung der Konzeptprüfung hochgeladen werden.   
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                        
1 Hinweis zur Auslegung im Rahmen der Prüfung: Die weiterführenden Inhalte dürfen nicht im Gegen-
satz zu den Inhalten des Leitfadens Prävention stehen. 



 

Hinweise zu weiterführenden Gesundheitsinformationen und optionalen Inhalten- Stand 09.02.2022 3 

 
Verpflichtungserklärung bei weiterführenden Gesundheitsinformationen und 
optionalen Inhalten 
 
 
Die Anbieterin/ der Anbieter dieser Maßnahme verpflichtet sich dazu, dass die weiterführenden Ge-
sundheitsinformationen und die optionalen Inhalte (z.B. Verlinkungen auf Websites, Literaturempfeh-
lungen etc.) BSI (Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik) - und fachorganisationskon-
form, fachgerecht und themenbezogen sind, sowie nicht daraufhin ausgewählt wurden, dass wirt-
schaftliche Interessen verfolgt werden.  
 
Zudem bestätigt die Anbieterin/ der Anbieter, dass die Teilnehmenden darüber informiert werden, 
dass die entsprechenden Inhalte optional sind und nicht zum Umfang des Präventionskurses gehören. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________                              _______________________ 
Ort, Datum                                                                                Unterschrift der Anbieterin/ 
                                                                                                  des Anbieters 



Verpflichtungserklärung zur Evaluation– Stand 09.06.2022 

Verpflichtungserklärung zur Evaluation für Anbieterinnen und Anbieter von 
IKT-Angeboten (1-jährige Zertifizierung) 

Anbieter/in 

des IKT-Angebotes:         ______________________ 

Adresse:  ______________________ 

Titel des IKT-Angebotes:  ______________________ 

Konzept-ID:  ______________________ 

Hiermit verpflichte ich mich als Anbieter/in eines IKT-Angebotes gegenüber der Zentrale Prüfstelle 
Prävention eine Begleitevaluation innerhalb von 1 Jahr durchzuführen bzw. eine Evaluation meines 
oben benannten IKT-Angebotes nach Ende der einjährigen Zertifizierungsfrist vorzulegen. Diese er-
möglicht eine weitergehende Verlängerung der Zertifizierung meines IKT-Angebotes mit dem o.g. 
Titel durch die Zentrale Prüfstelle Prävention. 

Grundanforderungen (1-jährige Zertifizierung): 

Die Evaluation ist auf die inhaltlichen Kernziele des dem Online-Programms zugrundeliegen-
den Handlungsfeldes ausgerichtet; didaktische und methodische Aspekte werden berücksich-
tigt; die Evaluationsparameter stehen im direkten Zusammenhang mit dem Konzept, respek-
tive den Inhalten und Hauptzielen des Stundenverlaufsplans. 

Der Mindestumfang einer Evaluation umfasst mindestens 36 auswertbare Evaluationsbögen. 

Die Evaluation muss die Grundgesamtheit des IKT-Angebotes abbilden können (Vollerhe-
bung). Die Teilnahme an der Evaluation ist freiwillig.   

Weitere Pflichten der Anbieterinnen und Anbieter 

Die Erhebung der Evaluationsdaten erfolgt vollständig anonymisiert. Die rechtlichen Vorgaben 
zum Datenschutz werden berücksichtigt.  

Die Kosten einer Evaluation sind vollständig durch den/die Anbieter/in zu tragen. 

Das aktuelle Glossar inklusive der Beispielliteratur und die Information für Anbieterinnen und 
Anbieter von IKT-Angeboten, veröffentlicht auf der Homepage der Zentralen Prüfstelle Prä-
vention, sind inhaltlich zur Kenntnis genommen. 

Zusätzliche Information 

Eine externe Vergabe/Beauftragung der Evaluation ist möglich. 

Mir ist bekannt, dass eine Verlängerung der Zertifizierung nach Ablauf der 1-Jahresfrist nur nach 
Vorlage der Evaluation möglich ist. Eine sachgerechte und sorgfältige Durchführung der Evaluation 
wird vorausgesetzt. Weitere Informationen sowie die zu verwendende Vorlage zur Darstellung der 
Evaluationsergebnisse finden Sie in den Nutzerhilfen unter „Information zur Erstellung einer Evalua-
tion von IKT-Angeboten nach § 20 SGB V“. 

____________________   
Ort, Datum    

   
___________________________
Unterschrift der Anbieterin/des 
Anbieters 
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